Kapitel 2    Begriffe aus der Statik


Die statische Berechnung dient der Ermittlung der Abmessungen, die Bauteile haben müssen, um äusseren Krafteinwirkungen standzuhalten.

Festigkeit:

Innerer Widerstand (Kohäsions-, Zusammenhangskräfte) gegen Formänderung und Zerstörung durch äussere Kräfte.

Äussere Kräfte erzeugen innere Kräfte erzeugen Spannungen.

Spannung:

Zustand, in dem sich ein elastischer Körper befindet, wenn äussere Kräfte auf ihn einwirken.
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Bruchfestigkeit, Bruchspannung:

Wird die Bruchfestigkeit erreicht, dann sind die inneren Spannungen so gross, dass der Bruch eingeleitet wird.

Rechenwerte der Baustofffestigkeiten:

Unbewerter Beton wird für auf Druck beanspruchte, massive Bauteile (Fundamente, Pfähle, Pfeiler, Säulen) verwendet. ( fc,red = 0,5 x fcw,min

Betonstahl: 
S 500   fy = 460 N/mm2



S 550   fy = 520 N/mm2
Spannungsarten:

Normalspannungen ( ( senkrecht zum Bauteil)


Beispiele



Zugspannungen
Zugstab, Deckenhaken, Seile, Kabel



Druckspannungen
Fundamente, Stützen, Wände, Druckstab



Temperaturspannungen
Brücken, Stützmauern
+(T = Druckspan.

-(T = Zugspan.




Biegespannungen
Balkon, Kragarm, Decken-, Bodenplatten, Träger, Unterzüge
Träger wird gebogen




Knickspannungen
schlanke Stützen, Säulen, Winde
seitliches ausbrechen durch Druck




Tangentialspannungen (

Beispiele



Schub-, Scherspannungen
hohe Betonbalken, Konsolen, Schrauben, Bolzen, Nieten, Träger mit grossen Einzellasten


Die beiden Teile verschieben sich.


Torionsspannungen
Wendeltreppe, Brückenträger (Wind)
Das Bauteil wird verdreht.
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